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Gubernial - Verlautbarungen
Z. 6o5. Umlalifschreibcn des k. k. illvnscken' Gliberniums zu Laibaä) N r . 73124

Bestimmungen hinsichtlich der Etamplung genchtlichcr Schätzungen, ,
Schatznolen, und Schatznngb-Protöcdlle/

> (3) Um dem bisher S ta t t gehabten verschiedenartigen Verfahren dcr Gerichts^
Behörden und Taxamtcr, rücksichtllch der Stamplung, gerichtlicher Schätzungen/
Schatznoten , ode? Scb"i)ungs-Protocolle/em Ziel zu setzen, hat die hohe Hof-
kawmcr im Einversiai'.dnisse mit dcr hohen k. k. obersten Iustizssclle zu bestimmen
bef.undcn, daß jede gevichlliche Bchayvrgs-Urkunde, sie möge von dem Richter
im Wege des,,adelichen/, oder des streitigen Richtcramtcs, oder außerdem auf An-
langen' eincrodcrmchrcrcr Partcven aufgenommen werden, dem Gerichte zur
Hilttcrkgung', zwar auf ungestampeltyn Papier zu überreichen, jedoch von dem
Richter sogleich, von, amtswcgen dem Erben, Vormünder, ExecuNonsfühver,
oder, der eingeschrittenen Partey in Amtsabschrift auf classcnmaßigen Stampel
auszufertigen und zuulMlen/ so wie dcr Stampelb(trag von der Partey auf
d'ie für Emhcbung der.3a/en vorg'czei'chncte Ar t herein zu bringen scy. —
' Sollte abcr cine Parthey sich'mcht^d'.'rch eine Gcrichtsbehörde, sondern für

sich selbst durch gewählte Schatzicute'eim Schätzung entwerfen lassen, so- würde
dieselbe ein< Privat-Urkunde darstellen ,.^und in dieser Eigenschaft den für Privat-
Urkundcn bestehenden Vorschriften des ̂ tampclpatentcs unterliegen.

Welche Bestimmungen in Folge eingelangten'hohen Hofkammer-Decretes
vom 2,6. vorigen, Erhalt 8. laufenden Monaths, Zahl 170Z6/ hiermit zur allge-
meinen Kenntniß gebracht werden. '

Laibach den i5 . I uny 1821.

Joseph Graf Swel'rts-Spork,
' , Gouverneur. ' A l p h 0 ns G r a f v< P 0 r c i a ,

' Viceprasidint. ,
I g n a z E d l e r v. T a u s c h , k. k. Gubernialrath.



Z . 6 i 3 . V e r l a u t b a r ^ t n g. N r . 7554.
(5) Für in Dalma-<

t ien, mit welcher ein Gehalt von jährlichen 600 st.'in E. M . verbunden i f t /<
wird in Folge hoher Hofcanzley-Verordnung vom, 01 . vorigen, 12. d. M . , ! '
Z. 1,^094, der Concurs mit dem Beysaß eröffnet, daß diejenigen',—welche diese?
Stelle'zu erhalten wünfthell, ihre mit den gehörigen Document^n, Und vorzügs^
lich auch mit den Zeugnissen über die Kenntniß der italienischen und illyrischen.
Sprache belegten Gesuche längstens bis 10. August d. I . an das k. k. Dalma-
tinische Gubernium ili Zara einzusenden haben.

Vom k. k. illprischcn Landes-Gubernium. Laibach am 22. I uny 1621.
, Icisepb v. A z u l a , k. k. Gubernial-Sccretar.

Z . 6 3 i . C ' 0 l« c u r s ^ 3>r. 7818..
Zur Besetzung der zweyten Adjuncten-Stelle beym k. k. Flscalamte

zu Laibach.
(1) Seine k. k. Majestät haben mit allerhöchster Entschließung vom 14. Dec.

1819 die Anstellung emes zweyten Aojuncten bey dem k. k. Fiscalamte zu Laibach,
mit dem Gehalte von jährlichen Zwölfhundert Gulden/zu bewilligen geruhet.
., , 'Zur Besetzung dieser stelle wurde' vo,n der k. k. allgemeinen Hofkammer
tlNterm 11. d. M . , Z. 2 i i 3 5 , eine neuerliche Concurs-Ausschreibung angeordnet.

I n , Gemaßhett dieser hohen Anordnung, wird daher jenen, welche sich
darum bewerben wollen, hiermit bekannt gegeben, daß sie ihre Gesuche längstens
bis 24. August d. I . bey diesem Gubcrnium einzureichen, sich über ihr A l te r ,
die Kenntniß der Sprachen, oorzügllch aber der rräincrischcn, ihre Morali tät
und übrigen Eigenschaften, insbesondere aber über die nach Vorschrift zurückge-
legten juridischen Studien, und mit dem obcrgerichtlichen Wahlfahigkeit^Dccrete
auszuweisen, dann sich übcrdleß noch einer besondern Prüfung über die zur
Bekleidung dieser Stelle erforderlichen Kenntnisse zu unterziehen haben.

Diese Prüfung wird am 2/^. August d. I . in Lalbach abgehalten werden;
derselben haben sich jedoch jene Compctenten nicht zu unterziehen, dte solche bey
dem bereits im vorigen Jahre dießfalls ausgeschriebenen Eoncurse gemacht haben.

Vom k. k. illp. Gubernium. Laibach a m . 2 2 . I u n y 1^21.

B e n e d i c t M a n s u e t v. F r a d e neck,'k. k. Gub. Secretar.

Z . 614. Gubcrnial -Ver lau tbarung, N r . 76I2. ^
wegen Besetzung eines

(Z) Es ist dermahl bcy dem hierortigcn Untcrrichtsgeldcr«Htiftungsfonde das
fünfte für die Schüler der Normalschulc bestimmte Unternchtsgelder-Stipen-
dium, im jahrlichen Ertrage pr. Zo ft. M . M . / erlediget..

Jene Schüler, welche das erledigte Stipendium zu erhalten wünschen/ ha-
ben ihre mit dem Taufscheine, mit dem Zeugnisse der Dürft igkeit, der überstan-
denen natürlichen Blattern oder geimpften Schutzpocken, dann mit den Schul-
fordgangszeugnissen von den zwey letztern Semestern zu belegenden Gesuche
verlaßlich bis i o . August d. I . bey diesem Gubcrnium einzureichen, weil auf die
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nicht gehörig belegten, odcl spater einlangenden Gesuche kein Bedacht genommen
wird. Von de»n tz.k. iüyrjschen Gubernium. Laidach den 22. Iuny 1821.

^ ,', ^ ' . ^ ^ ' , - Ant^on K u n s i i , k. k. Gub. Sccrecar.

Kreisämtliche Verlautbarungen.
Z. 6l)ä» K u n d m a ch u n g.
(3) Das k. k. Oberbergamt zu Idria bedarf zur Becheilung des dortigen Werks-

personals für das 4. Mi l l l . Quartal l̂  I . is^o Meycn Weltzen, 1600 Metzen
Korn und 900 Metzen Kukuvutz , wovon bis Ende Iulp d;I/5c)0 Mtz. Weltzen,
5oc) Wtz. Korn und 050 My. Kukurutz^ dann bis Ende'August 600 Mtz. Wei-
tzcn, 600 Mtz. Korn und Is)^Mtz..Kukurutz; endlich bis Ende Sept. 5oo Mtz.
Weitzen, 5uo My. Korn und Zno Mtz. Kukurutzm das Idrmner Magazin nach
Oberlaibach abgeliefert werden muffen. ' ' ^

Welches den^ieferungslustigen/ in Folge herabgelangter hoher Gub. Verord-
nung vom 18., Erhalt 24. d. M . , mit dem Beysatze hiermit bekannt gegeben wird,
daß die dießfälligen Bcdingnisse stets in dm^gewöhnlichen Amtsstundcn eingesehen
werden können, die Versteigerung sellist ab'^ 1821 von 9 bis'52

, Uhr Vormittags bey diesem k/k. H^isamtt 'abgehalten werden wud. ^
K. K. Krcisamt Laibach am 25, Iuny 1L21.

^ lad t - und landrechtliche Verlautbarungen.
Z. 609. Nr. 5o5g.

(3) 6̂on dem f. f. Stadt-und Landrcchtc in Krain wild bckannt gemacht: Gs seoe über
das Gesuch dcr Oltsab.th Dollcnz, gebol)rncn Mathcuschc, zur Grforschung dcö allfaNigen
Bcrlaft-l'.i!' ivi nach dcm allhier i'ccstorbcncn Iobann Matheusckc, Brudcr der Btttstcllc.
rinn und Schisfmann in dcr Krakau, die Tagsaftunq auf dcn 2o. Iu ly d. I . Morgens
um 9 Uhr vor du'scm Stadt, und Landrcckrc angcordi.cr worden, beo welcher alle jene ,
welche, aus welch' immer für einem Rcchtsgrundc, auf dcn Verlaß dieses Verstorbenen
einen A»spruch zu haben vermeinen, selben so gewiß anmelden und scchin geltend dar«
lhun sollen, wldrigens ihnen die Folgen des §. 5i4 b. G. B. zur Last zu fallen haben
würde,!. Laiback am 12. Iuny 1821.

(5) Von dem k. k. Stadt« und, Lcmdrechte in Krain wird den unbekannten Erben
einiger auf der intabulirtcn Gläubiger/ nahment-
lich aber des Johann Chrisostomus v. Pollini, ŝ ranz Anton v. Moschlon / dcr Jungfrau,
Clara Wildsckaucrin, des Barthclmci Steohantschitsch, gewesenen Pfarrers zu^Tsckcm-
sä eniq , Priesters Franz Vodopiuz, dcr Katharina Mer l in , dcs Hranz Garzarolli, ^ 'ns
Georg Pochlin, der Maria Katharina v. GarzaroN», des Johann Stephan v. Gaspa-
r ini /und dcr Frau Maria Anna Christina Frcyinn v. Lichtenthurn/^ebohrne Freninn von
Mordoxt, »nitt.'lst gegenwärtigen Gdicts erinnert, es habe Herr Sigmund Pagliarucci
^dlcrv. Kiftlstein, Eigenthümer dev GutsLcopoldsruhe, bey diesem Gerichte umDewilli«
gung der landtäflickcn Umschreibung enngcr, vou dcr gedachten Herrschaft Gallenbcrg
exemdirten, 2^3tcl Garbenzehende, als nähmlich von i5 1̂2 Huben in der Supp Islack,
^on 6 Huben ln Dedichcnderg, von 9 Huben in Lenovih, und von 4» Huben in S t .
Petersthön, angelangt, uud' um die gerechte richterliche Hülfe gebethen.

^as Gericht, dem der Ort des Aufenthalts der allfälligen Orbcn dieser auf Gallen-
verg lntadulltten Gläubiger undckannt, und'da sie vielleicht aus dcn t.k.(5rblanden adwe»



^ c n d sind,, l^ t zu ibrer Vertretung! und auf ihre Gefahr und Unkosten den'lüerortigcn
Gerichtsadvocaten Dr. Johann Homann als Eurator bestellt, und zu ihrer Elnverneh-
mung hierüber eine Tagsahung auf den 17. Sept. l. I . Morgens um 9 Uhr vor diesem
k. k. S tad t -und Landreckte angeordnet, mit welchem dieser-ang'cbrachtcM^cnstond
nach den bestehenden Gesehen ausgeführt jünd entschieden werden wird. Di.selbcn
werden dessen durch diese öffentliche Aufschrift zudem Ende erinnert, d.nntt sic.allcvfalls
zu rechter Zeit selbst erscheinen, oder inzwischen dein besümmten Vcllretcr ihre Rechts-
bckclfe an fanden zu lassen, odcr auch sich selbst einen andern Sawlvalter zu b.ttcllcn
uno meienl Gerichte nahmhaft zu machen,''und überhaupt in die rechtlichen crdnungs«
mäßigen Wege einzuschreiten wissen mögen, die sie zu ihrer Vertheidigung, odcr cigent«
li'ch 2lustragung ihrer dießfalligcn Rechte dicnsam finden würben, maßen sie sich die aut

'^dieser Verabsäuniung entstehenden Folgen selbst beyzumcsscn habcn werden.
P5. l 'Laibach am 2 )̂. May 1821. , ^ ^

Z . 608. Nro. 2yÜi>
'(5) Bon dem k. k. S t a d t - u n d 3andrechte in Krain, wird bekannt gemacht: Es. jVy über

'Ansuchen der Frau Hiacintha Freyinn v. Licktenberg," gcbokrnen Gräfinn Ursin.i v. B la -
^ 'gay,/ als bedingt erklärten E rb inn , zur Erforschung der Schuldenlast, nach der am 9.
^ Apr i l 1812 zu Laibach verstorbenen Suftsdame Fräule Susanna ,v.,Sä),nuftenhaus, yie
'Tcnssahung,auf den 5«. I u l y l. I . Vormittags um ».o Uhr vor dicsim Gerichte angeord-

net'worden, bcy welcher alle jene, welche auf den Ver laß, aus nxis immer für clncm
Rcchtsgrundc,, Einsprüche zu stellen vermeinen, solche sogcwiß anmelden und rechtsgeltend
darthun sollcn, wierigens sie fich die Folgen des §. 614 b. G. B . selbst zuzuschreiben ha-
ben werden. Laiback am 3. I u n y 1821. -

»>Z>627. ^ " ^ ' (») '
'' Von dem k. k. Stadt «und Landrechte ln Krain wird d ie, unwissend wo befindliche,

Mar ia Anna Radoni mittelst gegenwärtigen Edicts erinnert: <s habe wider sie bey diesem
Gerichte Joseph Valentintschitsch, Schuhmacher zu Laibach und Eigenthümer des Hauses
Nr . 23o, vorhin 2L6 in der Iudengasse, auf Löschung dcs hciratbsvcrtraz)s ddo. 24.
M a y , i n tgd . 20. )lugust 1779, von dem Hause Nr . 2 I 0 , vorhin 2ttü, rückuchtlich des
in l? .du!nt6n Heirathsguts pr. »aoa ft., Klage eingebracht und um richterliche Hülfe
gebethen.

Dieses Gericht, dem der Ort ihres Aufenthalts unbekannt, und da sie vielleicht aus
denk. k. Erblandcn abwesend ist, hat zu ihrer Vertretung und auf ihre Gefahr und
Unkosten den hierortigcn Advocaten D r . Johann Homann als Curator bestellt, mit wcl«
chcm die angebrachte Rechtssache nach der für die k. k. Erblandcn bcstimmren Gerichts«
Ordnung bey der auf,.den 24. Sept. l . I . bestimmten Tagsatzung verhanoelt, ausge«
führt und entschieden werden wird. Mar ia Anna Radoni wird dessen durch gegenwär-
tiges Edict zu dem Ende erinnert, damit sie allenfalls zu rechter Zeit scldst erscheinen
oder inzwischen dem bestimmten Vertreter lhrc Ncchtsbchclfe an die Hand zu geben, oder
auch sich ftiblt einrn andern Sachwalter zu bestellen und diesem Gerichte nahmhaft zu
machen, und überhaupt in die rechtlichen ordnungsmäfiigen Wege einzuschreiten wissen
möge,, insbesondere, da sie sich die aus dieser öcrabsäumung entstehenden Folgen selbst
beyzumessen haben wird. Laiback den »2. I u n v 162».

Aemtllche Verlautbarung.
Z. 6n6. Licitations - Ankündigung. Nr. 2706.

(3) Da die am 2. l. M . Iuny ,62» beym k. k..Hauptzoll.Salz -und Mauthoberamte
> Laibach Stattgehabte Salztransports-Versteigerung, und das dicßfällige Protocoll die

höhere Ratification nlcht erlanget kaben, so wird in Folge Auftrag Einer Wohllöbl. k, k.
illyr. Bancal-'UNH Salzgefällen - Administration ddo. 23. d . M . , z.Z. 6 I i 5 j l 2 4 l S . , eine
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neucrttHe Licitation zur Uc^vnahme des Transportes von 3ooc>a Centner Salzes N̂ r das
k. t. ^>alzma<zazin in ^aibach, und von ,0000 Gcntner Salzes für das k. k. Salztnaga«
zin zu Neuftadcl ans dcn k. k. Tricstcr-S'.lzmagazincn, auf den 2 i . k. M . I u l y t ö2 ,
zu den gen'ohnlichcn Licitationsstundcn m.c dem Beysetze hiermit ausgeschrieben, daß
dieser höherer Ratlsication, derjenigen gegen Leistung einer
annehmbaren (5auno,n ron'6no0 fl. auf cin Jahr überlassen werden wi rd, welcher ftch nebst '
den einzugehenden Transports-Bcdingnissen, die in der t. k. Oberamtscanzlcy zu Laidach
cingeft^cn werden lönncn, zum mindesten Frachtlohn herbey lassen wird.

K. K. Hauptzollamt Laidach am 2b. Iuny 1621.

Z ' 6 3 7 . ' ^ ' ' ° "̂  Nr. 7)9^.
(1) Von der k., k. illy. Zoll - und Salz - Gefallen-Administration wird hlermil

zur allgemeinen Kenntmß gebracht, daß das Weintatzgcfall der >̂auptgemeind<»
Adelsberg, dann der Fleischkrcntzcr der Hauptgemeinden Prem und Dornegg auf
hie Daucr des Milltar-Jahres ;Ü22 am 3o l. M . Vormittags in der Canzley
des k. k. WegmauthamteS zu Adelsberg neuerdings zur Pachtversieigerung gebracht
werden wird.

Wozu die Pachtlustigcn zu crscheuicn mit dem Beysatze eingeladen werden,
daß das Weintatzgefall der Hauptgemcmdc Adclsbcvg um 3 ^ 8 ft. 3-2 kr^, der
Fleischkreutzer der Hauptgemcindc Pnm,, um 1,5 fi. 5 i j ^ kr. und der Fleisch
tatz der Hauptgemeinde Dorncgg um / ^ st. 2 kr. ausgerufen werden wird.

Die îcitations.--Bedingn.ssc könilen bey dieser Administration, bey allen
Bancal-Oberamtern, bey sämmtlichen Bezirks-Obrigkeiten , endlich beym Acte
her Versteigerung selbst eingesehen werdcn. Laibach den 3. Iuly 1621.

5 Vermischte Verlautbarungen.

^ . 626. V o r l a d u n g ( i )
der MatylaS Preschcrnischen Berla'ßgläubilicr.

Vordem Bezirksgerichte Ra?mansdorf hadc:: alle icne, welche an dem Verlasse des,
am i5 . I u l y i ü i o , m i t Hinterlassung emcr ächten ^i i^uslneinung zu^abrcsniz vcrstor.-
b^nen, Mathias Pceshern eine Forderung, aus â av unmcc für einem Rechtsgrundc, zu
stellen vermeinen, selbe vey oer auf den 2 l . Iu l y d. I , <6.'rmitcag von q — 12 Nhr
and^raunnen Aülncldungs--und Liquidations-Tagsatzung so gewiß geltend zu machen,
als widrigens der Verlaß ohnc Bedacht auf sie, a'ogcdandcll werden würde.

Bezirisqericht vcrrschaft Rad,nanst!orf den 21. Iuny ,621.
Z. 629I ^ ^ " ^ l c i ta t ' iVn's ^ ^ d i c r. ——< -_»__̂ ^

Von dem Bezirksgerichte Radmansoorf wird hiermit allgemein bekannt gemacht:
W ftyc auf Anlangen des yc>cn Qr. Johann Yomann,Euratoris, und Joseph Sevcr,
Vormunds der Mathias PrcsHcrmfchen Klnder zu Sabresniz, in den versteigerungs-
l^cisen, jedoch freyen Verkauf der väterlich Mathias Preschcrnischen der Herrschaft
Stem suh Urb. Nr. 6 5 , 6 t 64 dlen>ibaren zu ^abresniz liegenden, und auf n»Z st.
^ kr. geschälten Verlaß «Rcalnäten gcwllllget, und zu dessen Vornahme die Tag-
> " ^ R auf den 3 i . Iult? d. I . , loco Sabresniz, in den vor-und nachmittägigen
kmts^tunden anberaumt worocn.
l s> ^ R^alitäc kann besichtiget, die Licttations.Bedingnisse aber sowohl hier, als
>.cy yerrn Dr . Johann Homann in Laibach eingesehen werden,
o ! « ^ > "erden demnach allc Kanftustige zur Erscheinung bey dieser Mcitation b^ermtt z
emge^oen. Bezirksgericht Radmanödorf dcn 26. Iuny »32».
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Z. 632. V o ' r r l s fungs 'C 'd i ct l»ä Nr. 497».

( i ) an «achbenannte Conscriptions-, Rekrutirungs < und Reserve-Flüchtlinge der
Bczirtsobrigteit Adelsbcrg.

N a h m e n . W o h n o r t . ^ Pfarr. Bezirk. Z ^ " ' " " '
^ ^ lung.

Conscr. Flüchtlinge. Flüchtig seitdem
Jahre i

Jacob Simontschitz, Dorn. 3o Slavina Adelsbcrg 29 i8i5 ohne Paß
Blasch Wcrgotsch, do. 5i do. do. 271613 „ ,

, Andrä Pcnto, Grä'tz 5 do. do. 25 1816 „!
! Anton Pcnko, do. 5 do. do. 22182« „
, Gregor Stavaina, Kaal 26 ^ Koschcma do. 2416,5 „>
Mathias Sormann, Klocmg i3 Slarina do. 21 1L2» „ .
Gregor Wcrqotsch, do. 22 do. do. 26 16,4 ^ ,

, 2lnorä Gcdiiia, Obor-Cosckana 14 Kosckina do. 3o i8 i9 ^
^ Jacob Vidigoi, Grohmaierhof. 19 do. do. 201817

Laurcnz K^alluscha, Narcin 3? do. do. 23 1619 !
! Georg Kcrnu, Rodokendorf ,2 Slavina do. 20 ,820 ^ !
Martin Safrann, ' Pettcline 24 do. do. 21 1619 „ ,
Matthäus Fattur, do. 17 do. do. 26 ,617 „
Blasch Schitto, Seuze 25 do. do. 26 1816 „
Anton Scmz, Slavina 1 do. do. 16 1614 „ ,
Aranz Poschar, Tschcpnu 7 Koschana do. :',5 i6»5 „
Blasch Gerschel, Boutsche 5 do. do. 36 18,9 „
Matthäus^Sormann, Klocnig »6 Slavina do. 26 1814 „

Rekrut Flüchtlinge.
Ics.ph Srebauth, Ober-(3aschana 8 Koschana Adcls'bcrg 23 1819 „
Jacob Krainz, Ncvcrkc 5 do. do. 27 1821 „
Jacob Krebel, Ostrosch '̂nwcrdu 25 do. do. 22 1816 „
Andrä Runditsch, Ober-Coschana 16 do. do. 34 1620 „

lFlüchtigc Res. Man.
Gregor Smcrdu, Dorn 28 Slavina Adelsberg 21 21. Oct. 1820
Anton Pcnko, Grä'tz i do. do. 3o 7. April »621 >
Martin Likon, Seuze 46 do. do. 3.5 21.Octob.182o
Goorg Schuschel, Suchorie 2 Koschana do. 26 d c t t 0
Jacob Declcvü, Kleinmai.rhof. 4 do. do. 26 7. April 1621.

Vorbenanntc Flüchtlinge werden mittelst gegenwärtigen Edicts vorgeladen, sich
binnen eincm Jahre, <> c l ^ ^ , daö ist bis 1. Iuny 1622, bey dicscr Bezutsobrigkeit
um so gewisser zu melden und ihr Ausbleiben zu rechtfcrtlgcn. als im Widrigen nach
Verlauf di.ser Frist das k. k. Fiscalamt nach dem AuSroanderungö-Patente vom »1.
August 2764 fürgehen wird.

Be^rksobrigkcit Adelsberg am ,. Iuny ^L2».
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Z.65o. ^^

Vom Bezirksgerichte der Herrschaft Flödnig wird hiermit bekannt gemacht: G5
sey auf Ansuchen des Hcrrn Varl Florian in die cxccutive Feilbicthung der, dem Ma t -
thäus Ieralla gchörigtn, der gewesenen Spitalsgült zu Krainburg dienstbaren, z»
Repne liegenden,^allf,5c)Lü st. 40 kr. gerichtlich gcschähten ganzen Kaufrcchtsyube, we«
gen schuldigen »7^ tl- nedst Ncbenvrrbindlichkcit'en gewilliget, und zur Adhaltung der»
selben der erste vermin auf den 2Ü. I u l y , der zweyte auf den 26. August, und der
dritte auf den 29. Sept. d. I . jedes Mahl von 9 bis 12 Uyr Vormittags im Orte
Repne mit dem Anhange bestimmt worden, daß, wcnn gedachte Hübe weder bey dem
ersten noch zweyten Termine um den Schätzungswerth oder darüber an Mann ge-
bracht werden tonnte, dieselbe bey dem dritten Termine auch unter der Schätzung
hindan gegeben werden würde; wozu die Kauflustigen, und besonders die intabullrtcn
Gläubiger zu erscheinen hiermit eingeladen werden. Die Feilbicthungs.Hedingnisse
tonnen in der dasigen Gcrichtscanzlcy eingesehen werden.

Bezirksgericht M d n i g den 26. Iuny 1821.

Von'dcm Bezirksgerichte der Herrschaft Savcnstcin wird hiermit bekannt gemachtl
das; in Sachen des Johann Bäer, gegen Georg s ta l le , von Ratschach, wegen auf eine«
gerichtlichen Vergleich schuldigen 1,01 ft. 20 tr. und Ncoenverbindlichkeiten, in die execu«
nrc Versteigerung des, dcmSwuldncr Georg Sta l le , vulgo Iuschna gehörigen, im
Markte Nacschach liegenden Hauses, Gartens und der oazu gehörigen Grundantheile ,
welche Realitäten alif Ü00 fi. M . M . gerichtlich geschäht, gewilligct worden.

Zu dieser Versteigerung werden hiermit drey Tagsatzungen, und zwar auf den 3o.
I u n y , 5o. I u l y und 2tt. August d. I . , Vormittags von 9 biS 12 Uhr ün Orte der
Realität, m i t dc,n 2lnhange bestimmt, daß, wenn diese Realitäten, weder bey der
erficn noch zweyten Versteigerung um den Schätzungswerth oder darüber an Mann
gebracht würoen, solche bey der dritten auch unter der Schäpungswerthe htndan gege-
ben werden würden. Wozu nicht allem die Kauflustigen, sondern auch oie intabulirten
Gläubiger.zu erscheinen vorgeladen werden

Bezirksgericht Savenstcin den 26. May 1621
A n m c r k u n g. Bey der ersten Versteigcrungs - Tagsatzung hat sich kein Kauf«

liebyabcr gemeldet.
Z . 633. Verlaßabhandlungen. ( i )
, «'Das Bezirksgericht der Herrschaft Weixclbcrg macht hiermit bekannt: Es sey von
diesem zur Liqmdirung des Activa und Passivstandes und sohiniger.Adhandlungspftege
der nachgenannt Verstorbenen nachstehende Tagsatzungcn angeordnet worden, als:

a) Nach dem zu Paradeis verstorbenen Mathia Perouscheg, der 2^. I u l y l. I .
früh um 9 Uhr.

k) Nach der zu Unainarje verstorbenen Maria Iantscher, der 24. I u l y l. I . ,
'Nachmittag um 2 Uhr.

c) Nach dem zu Feldsderg verstorbenen Bcrnard Skubiz, der 3o. I u l y l. I .
früh um 9 Uhr, mit dem Beylavc, daß die ausbleibenden Verlaßansvrecher sich die
Felgen des 814. §. B . G. B . selbst zur Last legen, die Vcrlaßschuldncr aber im
ordentlichen Rechtswege zur Berichtigung verhalten werden.
»,„ ^ " l e l bc ra am 26. Iuny 1821. ^ ^ ^ ^ ^
Z'(»2». Feilbiethungs.Gdict. (l)

Von dem Bezirksgerichte der Staatsherrschaft Minkendorf wird kunv gemacht: Gs sey
au^ünlangen des I ^ p h Roan, bürgl. Kürschncrmeister zu Laibach, wegen ihm schuldigen
2 ^ , l . 49 kr. ,,. F. . , die öffentliche Feilbiethung des , den Oyeleutcn Florian und The«
resla Pogatschnig, zu Stein eigenthümlich gehörigen, u. auf " 5 st. 20 tr. gerichtlich geschah«



ten, der landesfurstl Stadt Stein, unt^.- Urd. Fol. , ,4 . Nect. Nrs. ic>5 unterthänigcn
auf >er Stadt Steiner, Vorstadt Schut.. Eonsc. Nro- »gqelogcncn Hauses, sammt den
dazu gehörigen 2 Gemcindanthcilen Dodrava und Stadtwald, im Wege der Oxecutl,on<
gerviliigct wocdcn. . , ^ . ^ . <

Da nun hierzu 5 Fellbietbunqstermme, und »war: der erste auf 5en 23̂  I u l y , der'
zweite auf den 23. Auguli und der dritte auf den 24. Scptcmber l. I . , jedr-ö Mabl von̂
ssrüh 9 dis 12 Uhr im <)rte Zt idt Ztem, u t̂ter d:'N Anhanqe des §. 52g a. st). O^
bestimmt, so ircrdcn die Kausiustiqen und kie intabulllten Gl>i,,.diqer mit de,m Bc^satze',
zu, clscheinen yicrzu vorgeladen , daß die dicßfälligen Vcrk^nfKbc înqnisse hieramts cinge.'
fchcn werden können., Bezirksgericht Staatshcrrschaft Minkcnd^rf am 22. Im^y 182^.

Ein.'lediger Gcrichtsdiener (I) ^ '/>.' /̂
wird von der Bezirks-Obrigkeit Nasftnfuß aufgenommen. Gesuchsweröer, ha-
ben sich in der Bezirks-Eanzley persönlich oder mit postportofreyen Gesuchen
anzumelden. Bezirks-Obrigkeit Nassenfuß am 26. Iuny i 92 i .

Z. 610. G d i c t. i)5 ^ i (3)
Von der 3?czirrshcrrs6)c>,ft haaöbcrq wird Ludlvig Skraber, gewesener ^Hulmcistel-

zu Zirknitz, welcher semen'Dicnst am 2,2. Febnlar i?. I . clgcnmää tig rcrlasftn uno sich
unwissend wohm begeben hat, zu Folge hoher Gud. Verordnung do. i l i . 3)lay l. I . , Nr.
5q52 und krciöämtkcher Intimation do. 1. d .M . Nr. 55ZI, aufgefordert, dasi cr siÄ bin-
nen 6 Wochen, vom Tage gegenwärtiger Bekanntmachung, k'gewiß bcy diescr Bezlttsherr-
schaft gehörig anzumelden und ul»er ftln elgcnma'chtlgeö Verlassen des Schuldienstes
standhaft zu rechtfertigen habe, als wlorlgcne gemäß hchcrcr Weisung dcr Säuldienst
zu Zirtnitz als erlediget betrautet, und zu sclncr ncueruchcll Besitzung dic. uclhl^e Ein-
leitung getroffe,l werden wird.

Bezirksherrschaft Haasberg am 22. Juno 1L21. „ ,

Laibacher Marktpreise vom 4. I u l y 1821.

G e t r e i d p r e i s . ! Brot-, Fleisch-und. Biertaxe.
I ^ § ^ I ^ . !

Niederösterrei- l ^ l Z ! F '̂"̂  d"' Monath Iuly Gewicht. H
chischer Mehen.3 " ' 's l ^ 1821. ^

f si^kr.ß ss.j l r . i f l. ^kr. P ^ L. s Q ? ' kr. ^

Weihen . > ^ ! I 6 4 2 6 2 4 ^ 6 , Mimdsemmel . . . — 2 1 , ^ 2 , j 2
Kukuruz . . - . — 3 6? detto . . . — 4 5 , j
K o r n . . . 3 20 3 12 3 6^ i ord. S e m m e l . . . — 5 1 1^2^
Gersten . . — — 2 3 6 detto . . . — 6 , 2 1
Hie rs . . . — — > I — „ _ — , ss^^> Weitzenbrot . < — 19 2 3
H a i d e n , ' - —.!— 2 5 6 deno . . ^ 7 — 6
Haber > < - "" — ' 46 —. — , Laib Schcrfchibenbrot . — 29 2 3 !

detco' . 1 27 ! — 6 ^
, ! l P f u n d Rindfleisch . — — — 6 , ^ 3
j j Eine M a p gutes B i e r « — « » 4 ,
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Gubernial-Verlautbarungen.
Z. 616. Umlaufschreiben dcsk. k. Illyrischen Guberniums zu Laibach. N r . 72/^2.

Die zu Kirchen-Pfavr? und Schulbaulichkeitcn uncntgeldlich zu leistenden
Fuhren werden von der Mauthentrichtung befreyt.

(2) Seine Majestät haben über einen allerurtterthanigsten Vortrag der hohen
Hoftanzley vom 8. März dieses Jahrs mit allerhöchster Entschließung vom 16.
vorigen Monaths anzuordnen geruhet, daß alle, zu Kirchen-Pfarr-und Schul-
baulichkeiren nach den bestehenden Geseycn unentgeltlich zu leistenden Fuhren von
der Mamhcntrichtung frey zu lassen seyen.

Welche allerhöchste Entschließung, in Folge eingelangten, hohcn Hofcanzley-
Decrctes vom 25. vorigen. Erhall 6. laufenden Monaths, Zahl 14706, hiermit
als eine Ausdehnung der, im 4. §. des, mit dießamtlichcn Umlaufschrelben vom 1.
l. M . , Zahl 6667/ kund gemachten neuen Wegmauth-Tariffcs, enthaltenen
Wcgmauth-Befreyungen zur allgemeinen Kenntniß gebracht wird.

, Lachach den i 5 . I u n y 1^21.

Joseph Gra f Sweer t s -Spork ,
Gouverneur. Alphons Grafv. P 0 rcia /

Vicepräsident.
I'gnaz Edler v. Tausch, k. k. Gubernialrath.

Z. 6 i5 . <? 0 n c u r s - V e r l a u t b a r u n g. N r . 7868.
(2) ^5eine Majestät haben mittelst allerhöchster Entschließung vom 18. May

182 l den Personal-und Besoldungsstand der Baubehörden in I l lyr ien in folgen-
der Art zu bestimmen geruhet^

I. Für die Baudirection selbst:
1 Bandirector mit . . . ^ g ^ fi.
1 Adjunct mit < . . . . . . . . . 1200 -
1 AmtSm^enieur mit . . . . . . . . . yoo -
1 Amts;eichner 5oo .
2 P'-acnkanten jeder mit . . . . . . . . 5 ^ c
1 Nechnungsführev . . . -. . . . . . ^^^ ,
1 Protocolllst mit . . . . . . . . . 5^^ -
1 Canzellist ^ 0 -
1 do. . . . . . . . . . . . Z ^ ^
1 Amtsdiencr . . . < » , ' / « . . . 25o -

I?. Bey den Kr:isamtccn:
2 Krei^singenieurs jeder m i t . . 800 -
2 do. . > . . . . . . . . 700 <

^^ Beym Wa^'erhau "'«'st den dam ler<, ^ ' n ^ ^ > ^''n^en-curs noch:
1 Assistent mit . . . Hon -

(Zur Brylgg^Ntö. 54.)
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z A s s i s t e n t m i t . . . . . , . . . . 3 5 a fi.
z . d c > . - . . . 4 , » » » . . Z o o «
i Buchnecnmcist.r . . . . ., . . . . Zoo -
4 Werkführer jeder mit . . 180 -

I V . Beym Straßenbaue:
^ Straßen-Commissars mit . . . . . « . . . 70a -
I d o . d o . . . . . « , , . . 6 0 0 i !
12 Straßenassistenten, jeder mit . . . . . . . Z5o -
z-2 Straßenafflstenten, jeder mit . . . . . . . Z00 <
97 Straßenraumer

Nachdem die Stelle des Baudirectors bereits definitiv besetzt worden ist, so
wird zur Besetzung der übrigen Dienstcathegorien hiermit der ^oncurs mit dem
Bemerken ausgeschrieben, daß diejenigen Individuen, welche sich um die eine
oder andere Stelle in Eompetenz setzen wollen, ihre »mt dcn Zeugnissen über die
erforderlichen Kenntnisse in den betreffenden Fächern, über die bisherige Dienst-
zeit und über ihre Moralität gehörig instruirten Gesuche bis i 5 . August l. I .
dieser Landessicllc zu überreichen haben.

Von dem k. k. illy. Gubernium. Laibach am 23. I u n y 1621.

F r a n z R i t t e r v. Jaco m i n i , k. k. Gub. Secrctar.

Z . 625. Umlaufschreiben des k. k. Islv. Guberniums zu Lcnbach. N r . 8402.
Die Bestimmung der Langcnstrecke der Wegmauth-Stationen nach Mei len,

und Elasslfic:rung der Bruckenmatlthen nach Verhältniß
der ^t lombrcitc.

5-Z) I m Nachtrage;« der, unterm 1. dieses, N r . 6567 kundgemachten Aller-
höchsten Entschließung in Ansehung der Organisirung der Weg-und Brücken-
Mauthen,dann der Uederfuhrsgcbührcn wird zub./- derTariff über die Langenstrecke
der Wegmauth-Stationen und Classlficirung der Brückcnmauthen nach Ver-
hältniß der Strombrcitc, zur allgemeinen Wissenschaft mit dem B.cysatze bekannt
gemacht, daß

g) alle Wegmauthgcbühren, welche von Gemeinden, Körperschaften,
Dominien und Privaten rechtmäßig bezogen w e r d e n , fortan m lhremder-
niahligcn Betrag einzuheben seyen.

l)) die Straßen-Eonstructionsmauthen zu Oberlaibach und Planina einst-
weilen noch in ihrem dermahligen Betrage zu entrichten kommen , endlich

0) die Gebühren von den Fuhren, welche von irgend einem Seitenwege
kommend die Hauptstraße betreten, nach dcr vorigen Uebung, sie mö'gcn kurz
oder lang auf selber fahren, nach dcr im gegenwartigen Tariff von dcr nachstgec
legenen bis zu der betretenen Mauthstation angesetzten Meilen-Distanz/ zu
bezahlen seyen. Laibach am 28. I u n y 1621.

Joseph G r a f S w e e r t s - S p o r k ,
Gouverneur. A l p h o n s G r a f v . P o r c i a ,

Viceprasident.
I g n a z E d l e r v. T a u s c h , k. k. Gubcvnialvath.
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, '^ T a r s f f
kier die in Krain und im Villacher Kreise seit t. Iu ly «82» zu ent-

richteltden Weg- und Bsückenmauth-Gcdührcn^

Benennung der Weg- j Brücken-

Mauthgebühren in Conv. Münze.

^ A Triebuich ^ Triebvieh

Straßen. Mauthsiationen. A 3 " ^ — ^ - ^ H ^ , ^ !

^ _ ^ _ ^ ^ ^ ^ jkr'. kr. ^ . ^ k .̂ "k^7 kv.

I n ' K r a i n.

Triester. Laibacher i tal . Linie . Z Z 1 1 ^ 3 /̂̂  — — — —
Oberlaibach . . . Z 3 1 1̂ 2 H4 — —
P l a n m a . . . . 1 1 1^2 1 )^ — — — —
Adelsberg . . . . 2 2 1 1)2 — — — » -
P r a w a l d « . . . 2 2 1 i l 2 — — — —

W i e n e r . La ibacherWiener -L in ie 2 2 1 1I2 —
Tschernutsch — _^ 3 3 1 1^2 3 l ä
Felstr»z bep Podpetsch 2 2 1 1^2 3 3 ^ 2>2 3 ^
K r a x e n 2 2 1 1̂2 —

Wuvzner. Feistriz bey Pi rkendorf 2 2 1 1^2 2 2 1 1^2
^ S a w a b c y A ß l i n g . . 3 3 1 1^2 3 ^ / , - - ^ —

Würzen . . . . 3 3 1 1^2 3 /̂» — —
Klagen fu r t . LaibachcrKarnthn.Linie 3 i .) 1 1^2 H 4 — —

Z w i s c h e n w a s s c r n . . — . ^ — — — . 5 3 5 ^ 0 Z ^
Kra lnbu rg . . . , 3 3 11^2 I j /» 3 3 11^2 3 ^
N e u m a r k t l . . . . 1 ! z 2^2 1)4 — — — >«.

Kanker. Kanker 3 3 1 i>2 H 4 ^ »> _
!Sallocher. ^ La lbache rS t .Pe t .V rs t . 1 1 Y 2 i . l^ » _
Fiumaner. Fcisiriz bev Dornegg 4 4 2 1 — » _ __

^Wipbacher. Ha^d nschaft . . . 3 3 1 1^2 3)4 ^ — —
! Carlstadter. M o i t l i n g . . . . Z Z 1 1)2 3 l4 3 3 1 i l 2 H 4
, Agramer . Laibacher Carlst. Linie I 3 1 1)2 3 ^ — —

Weixelburg . . . .3 3 1 1)2 3^4 — ^ - — —
i Treffen 2 2 1 1̂2 — —
i l Neustadt! . ^ . . 3 5>i^2 3)4^—j— ^ j ^

1»



j Benennung der Weg- , l bücken-

V^cntthgcbührcn in Conv. Münze.

ß K ! Triebvich ^ Trlcbvich

Straßen. Mauthstationc«. ^ ? ^ ^ ? ^^' "" '̂

^ 3 ! ^ ^ i 3 A "

' Z kr', ' k r . f r . kr. kr. ^ "
Lai idstraß . . . .
M m i k e n d o r f . . . 2 2 1 1^2 3 Z 1 Y 2 3 ^
^ e f f e n l z . . . . 1 , ^ 2 U / . — —

G u r k f e l d e r . G u r k f c l d . . . . , , ^ 2 i > . - _ 1 ^ ' ^
Lus t tha lc r . Lus t t ha l . . . . ^ __! I 5 i ' i ^ 2 I I / !

I m V i l l a c h e r K r e i s e . .
Laibacher. V i l l achc r u n t e r T h o r 221 U2 — — — __

Krainburg . . . . 1 1 1̂ 2 N4 - »- -_ __
Tproler. Vlllacher ober Thor . 3 Z 1 U2 Ä ' . — — —

Mauthbruckcn . . - ^ - - - I I , , . . ^
^ p l t t a l . . . . . 2 , 2 l 1^2 — —
S a c h i e n b n r g . . . 2> 2 1 1^2 5 I 1 1^2 3 ^
G r c l f f e n b u r g . . . 3 I 1 ^ 2 3 i , —

^ O b e r d r a u b u r g . . . 2 2 1 2̂
^alzburger. Gmslnd 221 U 2 —. » _

K r e m s b r u k . . . . 3 3 1 1^2 3 ^ — —
ZItal lemsche. A r n o l d s t e i n . . . . . » _ 2 2 1 U 2

T h ö r l 3 3 1 1^2 3^/, — —
P o n t a f e l . . . . . 3 3 1 . Y 2 3 ^ — —

J ö r z e r R c u b l 2 2 1 12 -
Klagcnfurt. Velden 221 î j ! — —
Anmerkung . Die in denMauthstiNionm Qbcrlaibach und Planina bestehende

Eonstrucnons-Mauth kömmt auch fernerhin nach der bisherigen Aus,'
maß zu entrichten.

A 6o3. Umlaufschrcibcn des k. k. illyrischen Gubcrniums zu Laibacb N r 71Q7
Das ln dem untersteyerschen Markte Lichtenwald bestehende kraincrsche Weln^

Imposttlons-und Aufschlagsamt wird nach Radna in Krail^ überseftt
(3) Es ,st zweckmäßig befunden worden, das dermahl in dem unterstenersckell

Markte Lichtenwald bestehende kramevsche Wein- Imposi t ions-und Aufschlagsamt
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nachdem, der Uebersukr bey Llchtcnwald gegenüber gelegenen, krainerschen O r t
Nadna zu übersehen, und die Amtirung desselben m diesem letztern Hrte mit i .
November,dieses Jahrs beginnen zu mache,:. .

D a hledurch von <ben dieser Zeit an die Entrichtung der Bancal-und
Provinzialgebühren von den, auf dem Sausirome nach Kram eingeführt werden-
den steyerschen Weinen zu Lichtcnwald aufzuhören, dafür aber in Radna zu
qeschchcn haben wt rd , so wird diese Verfügung nachträglich zu den dießortigcn
zwey Umlaufschreiben uom 26. Jänner und 25. Map l. I . , zur Zahl 522 und
609Z, zur allgemeinen Kenntniß und Bcnehmung bekannt gemacht.

Laibach den 8. I uny 1821.
Joseph Graf Sweerts-Spork,

Gouverneur. A l p h o n s G r a f v. P o r c i a ,
Vizepräsident.

F r a n z S k a m p e r l , k. k. Gubernialrath.

Z. 62^. , ' ^ . N r . 4893.
(2) Da durch den Zod des Michael Damek die Bezirkswundarzten - Stelle nn

Bezirke Wcißcnfels mit einem Gehalte von jahrlichen 65 st. aus der Bezirkscaffe
und 37 st. Beytrag von den Bezirks-Insassen, zusammen mit ino si. M . M . ,
in Erledigung gekommen, so wird jeder, der solche zu erlangen wünscht, eingeladen,
sich mit seinem Gesuche, welches mit dem chyrurglschcn Diplom, dem Moralitäts-
Zeugniß und dê  Kenntniß der krainerischcn Sprache m^tivirt seyn muß, bis Ende
August an das hiesige Krcisamt zu verwenden.

Kreisamt Laibach am 25. Iuny 1821.

S r a d t - und
Z . 622. , ' (2)

Von dem k. k. S tad t -und Landrcchte in Kram wird bcrannt gemacht: Ss seye
iiber Ansuchen des Dr . Johann Homann, als aufgestellten Euratcr des licgendcn Ver«
lasses des a m ' 7 . April i t t iä verstorbenen Orrscuratcn zu Odcrfcld, Ioscph Weiß, zur
Erforschung 5er Schuldenlast nach dem gedachten Ortscuraten, die Tagsatzung auf den 5o.
I u l y l. I . Vorinittags um 9 Uhr vor diesem Gerichte bestimmt worden, bey welcher
alle jene, welche an diesem Verlaß, aus was immer für einem Nechtsqruudc, Ansprüche
zu stellen vermeinen^ solche so acwiß anmelden und rcchtsqeltcnd darthun sollen, w l -
drigens sie sich die <^olt;cn des §. 814. b. G. B . selbst zuzuschreiben habcn werden.

Laibach am ,2 ' Iu in) , ^ 2 1 , ^_^___^_

Z -^23 . ' ^ < ^ - ^ - . " ä Nro. 3c.68.
^(2) Von dem k. k. Stadt - und ^anorechte m Kram wlrd den unwissend wo befindlichen '
^osepha, Caroüna, Iqnazia und 7lloos Nodoni, als mütterlich Francisca Xav. Rodonische
^rden, mittelst qegcmrättig.-n Odicts erinnert: Es hal'i wider sie bey diesem berichte
^cscp!) V.ilcutinlfts,ttsch, Sä'nhmacker und Eigenthümer des Hauses Nro. 200 in der
^udengasse,auf uöschunq der Belgleichsurkundc dd. 1. August intab. 20. December 1777^
von dem h.nlse Nro. 23c>, vorhin 266^ hinsichtlich der darauf haftenden mütterlichen Fran«
c^ca .-dav. Rodonischcn Orbthelle pr. iL5o ft., Klage cmaebracht und um dic richterllche
H)ulsc gebethen.
> . ? ) ^ ^ k. k, Stadt - und Landreckt, dem dcr Or t ihres Aufenthalts unbekannt, und
da dlcjelbcn vielleicht aus den k. k. Erblanden,abwesend sind, hat zu ihler Vertretung



vnd auf lhre Gefahr und Unkosten den hierortigcn Advecaten Dr. Johann Homann
als Curator bestellt, mit welchem die angebrachte Rechtssache nach der für die k. k. Grb«
lande bestimmten Gerichtsordnung bey der auf den 24. Sept. l. I . bestimmten Tagsa«
tzung verhandelt, ausgeführt und entschieden norden wird. Ioscpha, Carclina, Igna-
zia und Aloys Radoni werden dessen durch gcgenn-ärtigcs ^dicl zu dem (Knde erinnert,
damit sie allenfalls zu rechter Zeit selbst erscheinen, oder inzwischen dem bestimmten Ver-
treter ihre Nechtsbehclfe an die Hand zu geben, oder auch sich s.lbst emcn andern Sach-
walter zu bestellen und diesem Gerichte nahmhaft zu machen, uxid überhaupt in die recht-
lichen Wege einzuschreiten wissen mögen, insbesondere da sie sich die aus dieser Verab-
säumung entstehenden Folgen selbst bcyzumesscn haben werden.

Laibach den 12. Juno 1621. '

Aemtliche Verlautbarung.
Z. 617» V e r l a u t b a r u n g . (2)

Laut hohen Hofkammerdecrets vom 17)25. d . M . , Z. 2 3 9 ^ 2 3 7 6 , haben Se.
Majestät mittelst allerhöchster Entschließung dd. 10. I u n y l. I< / die Svstemisi-
rung zweyer beeideten Conceptspractikanten, mit dem Adjutum von Zoo fi. für
diese Domainen-Administranvn und ihre Abtheilung inTriest zu bewilligen geruhet.

Zur zweckmaßlqen Besetzung dieser zwey Conceptspractikanten-Stellen wird
hiermit der Concurs ausgeschrieben, und haben diejenigen, rvclche eine dieser bcye
den Stellen zu erhalten wünschen, ihre dießfalligen Gesuche längstens bis Ende
I u l y l . I . bey dieser Domainen-Administration einzureichen, worin fie sich mit
glaubwürdigen Documenten über ihren Geburtsort, ihr Alter, ihre Religion,
ihren ledlgen oder verhelratheten Stand, ihr untadelhaftes Betragen, d« besitzen-
den Rechtssiudien, ihre bisherigen Dienstleistungen, ihre Sprachkenntniß , beson-
ders in Hinsicht des wünschenswerthen Besitzes der italienischen und illyrischen Spra-
che und über ihve bisherige Verwendung überhaupt ausweisen müsscn,wcil man
nur die dergestalt gehörig erwiesenen Eigenschaften der Competenten in dem Bese-
tzungsvorschlage berücksichtigen wird.

Ferner haben selbe sich ausdrücklich zu erklären, ob sie vorzugsweise dieser
Administration oder ihrer Abtheilung zugetheilt zu werden wünschen. Verehelichte
Competenten oder Witwer aber haben nebst dem auch die Zahl chrer Kinder, de-
ren Geschlecht und Alter anzugeben.

Von der k. k. illyr. Dom. Administr. Laibach am 26. I u n y 1821.

Z.626. Vermischte Verlautbarungen. (2)
Vom Bezirksgerichte der f. k. Staatsherrschast 'Neustadt! wird hlcrmtt bekannt

Oemackt: sss sey <-uf Anlangen des Herrn Joseph Wechapp, Handelsmann zu Neustadt!,
in dlc dssentlicke Feilbicthung de5, zum Leopold Strausiischcn V.'rlafse ;u Neustadtl qehö.
nqen, dcr St.^dt Neustadtl dienstbaren, und auf 695 si. M . M.qcnäMch geschah,
ten Hauses und zweyer Gärten, wegen dem crstern schuldigen 4?« ft. ^ l . M . c. l<. c. im
Executtons. We.qe qewiliigct worden.

Zur Versteigerung dieser Realitäten wird kiermit die Taasahung auf den 25. I u l y ,
20. August und ,7. Sept. l. I . Vormittags um 9 Uhr in hiesiger Amtscanzlcy mit dem
Anhange bestimmt, daß, wenn diese Realttä'ten weder bey der ersten ioch zweyten
Versteigerung um den Schahungswerth, oder darüber an Mann gebracht würden, selbe
dey der dritten auck unter der Schätzung klndan gegeben werden. Wozu nicht nur alle
Kaufsliebhaber, sondern auch die intabulirtcn Gläubiger zu erscheinen vorgeladen werden.

Nizittöücncht der l . k< Staatöherrschaft Neustadtl. am 20. Iuny 1L21.
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Z. 6l l . Vorrufungs' Edict. (3)

Von der Bezirks < Obrigkeit haasbcrg im Adclsberger-Kreise werden nachbenannte
DFcrttt lrs^, Reserv - und Rcttutirungs -Flüchtlinge, alö.

N a h m e n. F W o h n o r t . ^

D e s e r t e u r s .
Matthäus Wcutschitsch, 29 Seedyrf i5
iiorenz Dcrentschm, 3« Garzharcuh »6
Jacob Wauken, ^ 25 Naunig" h
Franz Skaurtscha, , 24 GeräM 6^

Reservc'Flücht l ing'e. '

Joseph Tegel, 23 Zirknitz ^5
LucasRock, 27 do. H2
Matthäus Dcbcutz, 24 Koschleg ^5
Anton Skrabetz, 23 Ecedcrs 22
Mathias Meden, 23 Mgaun ^5
Gregor Pogareuh, 24 Maunih 54
Georg Schrimscheg, - 2^ Dodetz a
Anton Rupnik, 2ti Godovitsch ^6
Joseph Knappitsch, 24 Unterlcitsch ^
Georg Podwoi, 2I Htcrlyza 16
R e k r u t i r u n g 3 F l ü ch t l i n g k.
Anton Blaschitsch, 25 Zirkni^ ,3-,
Michael Sckulz, 24 Scedorf ,^
Andreas Skrabctz, 3o do. 22
Matthäus Urbas, 23 Sclzach li
Gregor Weber, 21 5, '
I^atthäus Weber, 25, ^0. i l
Gregor Debcutz, 20 Koftdleg ,5
Georg Gode^cha, 25 Obcrplanlna 5c.
Georg Surz, 25 Iacoboviy 2
Stephan Koschier, 2, Sibcrscke Zc>
Gcorg Osterman, 25 Godovitsch «ß
Johann Kobau, 24 ^ . ^2
Anton Turk, 20 Gerauth -^
Johann Trcppau, 28 ^^ ^
Johann Masgon, 5o Medwcdicbcrdu ^
Lorcnz Leskoutz, 28 ^ -7
Georg Roschitsch, 25 ^ ^ 9
Martm Martintschitsch, 22 Scedoif. 26

! ^ s Ä l ^ . ^ / " " ^ Monathen, vom heutigen Tage an, zu dieser Bezirks'Obrigkeit
nacb "bcr ihr Ontwelchen zu rechtfertigen, widriqens gegen dieselben
N . B e : i r 7 / ^ ^ 0 . .«. Angust .,34 verfahren werde«

^zurs - î drlgkelt haasberH am 9. Iun^ TÜ2T.
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Z.6,I. Pachtverfieigcrungs - Kundmachung.

(2) Von der Herrschäfts . Verwaltung zu Neumarltl in Obcrkram wird hiermit bekannt
gemacht, daß bey dcr gegenwärtig nun zu Ende gehenden Pachtzeit der zu dicjer Herr«
schaft gehörige MaierbofPristavaabermahls aufdrey nacheinander folgende Jahre nähm-
lich seit 1. October 1821 bishin 1824 verpachtet werden wird- ^

Dieser an dcr Klagenfurtcr Hauptcommcrzialstraße nur eine gute Viertel«Stunde
vordem Markte Neümarktl in der angenehmsten Geg'nd liegende, und wegen dieser
vortheilhaften Lage zur Waaren-Spedit ion, Wirthshaus und allen Speculationeu
geeignete Maicrhof bestehet aus einem großen gemauerten Woynhause, Pferd, . Küh»
und Schafstaliungen, dann sonstigen erforderlichen Gebäuden und Behältnissen, einem
schonen großen Hofe, Kuchl^und großen Obstgarten, aus 21 Joch guten -Ackern und
40 Joch Wiesen, dann mehreren Hutweidcn nebst einer nickt weit davon entlernten
schönen Alpe, Kofzegenannt, worauf 4<> Stück Horn-und »20 Stück Kleinvieh geweidet
werden können. , . ' ,

Die neuerliche Verpachtung dieser Realitäten wird thcilweise, und zwar am 25.
I u l o l. I . , in loco vorgenommen werden, jedoch wird demjenigen dcr Vorzug gelassen,
dcr die ganze Maiercy zusammen pachten wollte.

Die übrigen Pachtbcduignissc können stündlich hier eingesehen werden.
Zugleich wird kund gemacht, daß am 26. des nähmlichen Monaths I u l y auch meh«

rere zu der dießherrschaftlichcn Maiercy Rotschenza gehöriger Äcker und Wiesen neuer-
dings auf drey Jahre in Pacht ausgelassen wcrden.

Herrschafts^ Verwaltung zu Neumarktl den 23. Iuny ,82».
(2) Bey Leopold Egcr, Gubernial-Buchdrucker, wohnhaft in der Spitalgassc Nr. 267

hat die Presse verlassen und ist daselbst, so wie in den hiesigen Buchhandlungen, zu habe/' -

S c h e m a t i s m u s
d e s

Laidacher Gouvcrnemcnt - Gcbieths
für das Jahr 1621

in 8tav. Gebunden 2 st.

Z . 620. Verlautbarung. (2)
Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Tnurn bey Gallenstein wird hiermit öffentlich

bekannt qcmacbt: <Zs scy über Ansuchen desMaltkäus Mullich aus Mausthal, und Anton
Mirctsck von Prilystau, wegen lhncn an kapital schuldigen l^u fl. (5. M . M- , 0. ^. .". die
öffentliche Feilbictdung der> dem Andre ?)>i^tsä?, vulao Mart inou; , zu Primskau
eigcntkümlickgehörigen und auf6g2 ! l . 2« kr. M . M . gcrich.lick gcscl^bten, im Pfarrvic.ir
Primskau liegenden ganzen KaufrechtSyubc sammr An - und Zugehör, im Wege der
Sxccution gewilliget worden.

Da nun hierzu dre^ ^cilbicthunqstermine, und zwar: der erste auf den »6. I u l y ,
der zweyte auf dcn 16. Auqust uno d?r drtttc auf den 17. Scptcmb^' d. I . , jedes 3)lahl
Früh von l» bis 12 Uhr, im Oocfe Pnmskau, unter dem Anhanqc dcs 326 §. a. G. O. bc«
stimmt worden^ so werden hierzu die Kauflustigen, so wie auch die intabufitten Gl^ubi-
qer mit d^m Beysahc zu erscheinen vorgeladen , daß die dießfälligcn Vcrknlfsbedingnisse
stündlich hicramts cinqcschen werkln könncn- ,

Bezirksgericht der Herrschaft Thun, bey Gallenstein, dcn 7. Iuny 1L21,
^ , . , , .-,.,„ — ' - , , ,,, l„^

N a c k v i c h t . ^
, I n der Herrschaft Thurn bey GallenAin in Unterkrain werden zwey bis

dreyhundert österreichische Eimer Wein, von der Fcchsung dcs Iahrcs 1L20/
in Gebunden zu 10 österreich. .Euner, aus freyer Hand hindan. .gcgebcn.
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Gubernial-Verlautbarungen.

Z.6/zi. Umlaufschreiber. des k. k. illvrischenGuberniums^zu Laibach. Nr. 700Y.
Das Verboth des Hausirens auf den Hauptfahrmarktcn wird erneuert.

(1) Schon mit a. h. Entschließung vom 9. September 17LZ haben Sc. Maj.
die Jahrmärkte zu Grätz, Klagenfurt, Laibach und Linz dergestalt frey zu
erklären geruhet, daß solche, sowohl von Inn-als Ausländern, christlich oder
anderer Religion, gegen Entrichtung der gewöhnlichen Gebühren, besuchet, daselbst
während der dazu bestimmten Zeit Kauf-und Verkauf getrieben, und darinn
auf keine Weise durch die, an erwähnten Orten außer der Marktzeit berechtigte
Handelschaft, oder andere Gewerbe, vcirret werden sollen, wogegen die Besucher
der erwähnten Vier Iahrttmärkte sich des Verkaufes von Haus zu H a u s zu
enthalten, und sich übrigms nach den Markt-und Polizey-Anordnungen
genau zu achten haben.

Da nun diese a. h. Entschließung seit der Reocuvn'ung Illyricns ganz außer
Acht gelassen wurde, so wird der durch die I n . Oest. Gubernial-Currcnde vom
Losten Sept. 1783 bekannt gemachte Hausier- Verboth auf Jahrmärkte zu Jeder-
mans Bemhmungswiffenschaft hiermit erneuert.

Laibach am 16. Iuny 1821.

Joseph Graf Sweerts-Spork,
Gouverneur. A lphons G r a f v. P o r c i a ,

Viceprasident.
I g n a z Ed ler v. Tausch, k> k. Gubernialrath.

Z. 639« Concurs-Verlautbarung Nr . 6253.
für die erledigte Laibacher Kreiswundarzten- Stelle.

<i) Durch die mtt allerhöchster Entschließung I r . Majestät vom »7. May d.
I . erfolgte Ernennung des Ignaz Binter zum Professor der theoretischen und
practlschen Geburtshülfe am Lyceum zu Laibach ist die Laibachev Kreiswundarz-
ten Stelle mtt dem damit verbundenen Gehalte jährlicher Zoo fi. E. M . in Er-
ledigung geko.nmen.

Für die Besetzung dieser erledigten Stelle wird m Folge hoher Hofcanzley
Verordnung vom 21. d . M . Z. 170)6, der Concurs bis zum 20. August d . I .
eröffnet.

Es haben daher Diejenigen, welche diese Stelle zu erhalten wünschen, ihre
gehörig dacumentirten Gesuche bis 20. August dieser Landesfklle zu überrei-
chen, und sich über die Kenntniß der illyrlschen Sprache auszuweisen.

Vom k.k. illyr. Guberninm. Laibqch am Zo> Iuny 1821.
Joseph v. A z u ' a , k. k. Gub. Secretär.

Z< 638. V e r l a u t b a r u n ^ Nr . 8000.
d . ' Nachträglich zu der hierämtlichen, mittelst des hiesigen Intelligenzblattes

Nr . 45 veranlaßten Kundmachung vom 25. May l. I . wegen Besetzung der an
der Hauptschule zu Krainburg erledigten Lehrerstelle der dritten Classe, w»rd

<2ur Beylage Nro, 54.)



hiermit zur allgemeinen Wissenschaft bekannt gegcbsn, daß mit der fragsi'ben
)!chrcrstellc auch der Organistendlenst, wofür dcr Lehrer die frc<e Wohnung im
Schulhauft> uni) von dor Kirche jahrlich 80 fl. zu beziepen hat, welche icdoch
in seuiem Gchalce pr< Zoo fl. eingcrechtn't sino, verbunden sey.

Daher sich die Compeceltten um die Erhaltung dieser ^ehrerstclle, auch üher
ihre Kcnntiuß de.' Musik , vo züglich des Orgelspielens auszuweisen haben.

Vom k. k. illyr. Gubernium. Laibach a»n ^0. ^junp 1Ü21.
..^^ , A n t o n K u n s i l , k. k. Gub. Secretar.

Z.656. S l a m - Ulld lütldrechtliche Vor ial l lvarui lgen. 3i r. 5io5.
( t ) Von dem k> k. ^)tadt- und Üanorcchte in Kram wird der Frau 2lnna, verehelichten,

Gräfinn Frlgieri, gcbchrncn Kh^rn, zu Anagni iin Romaiuscdcn, mittelst gegcnlrärtigcn
Edicts erinnert: Es hadö wi5cr sic, und dic übri^cn Sebastian Michael Khcrinschcu
Erben bey dicscm Gerichte dcr Anton Komar, Schlssmann zu Laib.ick, wegen an Darlehen
angesprochenen 25ä st. 45 tr. M . M . , .c. b. c. die Kiage angebracht, unö um richterliche
HiUfe gebethen.

Da nun die Frau Beklagte aus den k. k. Grblanden abwesend ist, so hat dlescs Gericht
zu lkrer Vertret^nq und auf ihre Gcfakr nno Unkostcn dcn hierortigen po f ' und
Gericdts» Advokaten Dr . Repcschih als Curator bc!t.slr, mit ivclchcn die angebrachte
Rechtssache nach der für die r. t'. Grblandcn oestliumten (^crichrsordilung ausgeführt,
und cncjchiedcn werden wild. Frau 2lnna Gräsniü ^rlgi.-ri wird desscn durch gegcnwcir«
tlgeK Ediccs zu dcm Ende erinnert, damit sie allenf.lils ;u rccdter Zeit selbst erscheinen
oder inzwischen dem bestimmten Vertrecer ihre Rechtsbcyclfe an die Hand zu gcbcn,
oder auch sich selbst einen andern Sachwalter zu bestellen, und diesem Gerichte nahm.
haft zu machen, und übcrr>iupt in'die rechtlichen ordnungsmäßigen Wege einzuschrciten
wissen möge, die sie zu ihrer Vertheidigung ciensam sino.'n würde, besonders da sie sich
die aus ihrer Veradsaumung entstehenden Folgen selbst bcyzumessen haben wno.

Laibach am »2. I uny i32>,.

Z .? I5 . ^ ' " ^ "̂  ^ Nr . 5577.
(1) Von dcw k. k. Stadt-und Landrcchte in Krain wird bekannt gemacht: Gö ley

ubcr Ansuchen der großjährigen Miterl^en Franz, Hcdwig und Gduard r. Andr io l i ,
dann Franz v. Andl io l i , Vater und gesetzlichcr Vormund, und Dr. Raimund Diet-
rich, l^uiÄtoi' acl, actuin dcr minderjährigen Tav, r. Andriollschen Kinder, als bedingt
erklärten Erben, zur Erforschung der Schuldenlast nach der am ?5. Apri l 1U17 zu Laibach
verstorbenen Xaveria v. AndrioN, die Tagsatzung auf den 3o. I u l y l. I . Vormittags um
9 Uhr vor drcsem Gerichte angeordnet worden, bey welcher atte jene, welche an diesem
Verlaß aus was immer für einem Rechtsgrunde Ansprüche zu stellen rermemcn, sol«
che so gewiß anmelden und rcchtsgcltcnd darthun sollen, wldrigcns sie sich die Folgen
dcS §: ,614. b. G. B . selbst zuzuschreiben haben werden^ ' -

"albach am ia. .^uiw 1821. '^

"^ernnMe Berlautdanlttgen.
Z.642. (1)
- Von dem Bezirksgerichte Kaltenbrun und Thurn zu Laibach, wird, kund gemacht:
Es scye auf Ansuchen des Mart in Iantovltsch von Kosarje m dle neuerliche executive
Feilbiethung dcr Johann, rcspective Jacob Tscvudenschcn ersten und zweyten Abtheilung
dsr, dcm Magistrate ^aibach sub Urb. Nr. 6 zinöbaren, zu Ko^aric gelegenen halben
Hübe, wegen 600 fl ^'. >?. l^. gewill,get, und zur Vornahme derselben die Tagsatzung
«i<f den 3. I u l y , 2. August und 4. September d. I . Vormittag um I Uhr im
Dorfe Kosane nut dem H^satze angecrcnel worden, daß die feilgeboth'euen zwe»
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Aubenabthcilungen, wen« sie weder bey der crstcn nock Zlvc^tc'n.Zeilbiethung ^um yeir
Schä^unp,swerth oder darüber an Mann gebracht werden tonnten, bcy, eßr, dritte«'
auch untcr der Schätzung hindan gegeben werden würden.

Hiezu werden dle K'ausiustigen und die intabulirtm Gläubiger mit deln Beysetze
vorgeladen, daß das ^chätzungs-Protccoll und die Licitations - Bedingnisse in dieser
OcNchtscanzlcy zu ?cn gewöhnlichen Amtästunden eingesehen werden können.

^aibach ani 28. May 162 l .
Ä n m cr r. Bey der ersten Licitations -Tagsatzung hat sich kein Kauflustiger gemeldet.

Wein'Llcitatlons'Kundmachung. (1)
Auf dem Herrschafts. Schlosse zu Wöllann, in Unrersteyermark, Cill ler. Kreises,

werden am 12. I u l y d. I . , Nachmittag von 3 bis 6 Uhr, 20 Start in Wcine, vo«
dem 1811- , i « i 7 - , 1Ü19., und dosten Jahrs-Fechsungcn, durchaus von auter,
ganz unverfälschter Qual i tä t , und größtenchcils von dem beliebten Paakcr-Weinge«
hirgö, halbstartinweift gegen gleich bare Bezahlung licitando veräußert wecdcn.

Herrschaft Wöllann den 5c>. Zuny 1U21. ^
G a b r i e l A l o y s P a u e r , Inhaber.

Z.616. V o r l a d u n g . Nr . 270.
(1) Der Matthäus Schutzmannischen Verlaß - Gläubiger und Schuldner.

Alle jene, welche bey dem Verlasse des zu Gutenfcld in dcr Minderjährigkeit und bhne
Rücklassung einer lctztwilligen Anordnung verstorbenen ))latlhäu» Schutzmann, aus was

oder dahin etwas schulden,
werden zu der auf den 17/Iuly frühe von 9'blö 12 Uchr vor dlcfem Bezirksgerichte anberaumte»
Anmeldung und Liquidations-Tagsatzung zn erscheinen, haben, widrigens auf erstern bey
Pstcgung der Abhandlung kein Bedacht genommen, getzen letztern aber der Rechtsweg
eingeleitet werocn würde. Bezirksgericht Radmansdorf den 1. I M Y .1621.

Z»64o. ' A m o r t i s a t i o l l s - - G d i c t . ^ ' , .. ( ^
Von dem Bezirksgerichte Kaltcnbrun und Tburn zu Laibach wird kund gemacht:

Gs sey auf Anfuchcn der Lucia Icscheg von Gamling, in die Ausfertigung des Amor-
tisa-tioils-Odicts hinsichtlich des, von Caspar Ieschcg von Gainling ftel. an die Waisen«
Sasse der Religionsfonds^Herrschaft McheUtätten, ;u Gunsten der Bittstellerinn am 19.
Dec. 179^ über 5o» st. L . W . und Natural-Ausstattung ausgestellten, und am nähm-
lichen Tage auf die obbenannte Herrschaft unter Urb. Nro. 722' zinsbare, ^u U^ter«
gamling liegende Hübe intabulirtcn, vorgeblich in Verlust gerathenen Schuldbriefes
gewilliget worden. Gs haben daher alle-jene, welche auf diesen Schuldbrief Ansprü«
che zu machen vermeinen, selbe binnen 1 Jahr, 6 Wochen und 5 Tagen so gewiß
vor diesem Gerichte geltend zu machen, widrigens derselbe, eigentlich das darauf
befindliche Intabulations.Ecrtificat ddo. 19. Dec. »794, auf weiteres Anlangen für
nul l , nichtig und kraftlos eri'lärt werden würde. .,

Laibach am 29. Nove.nber i«2o. , , - ,

, Von dem Bezirksgerichte des Herzogthumö Gottschäe wird dem Jacob Putre, Ackers-
mann au) dem Dorfe Yinterbcrg, H. Nro. 25, durch gegenwärtiges Edict bekannt ge-
macht: Es h^be ^ ^ ^ ^ Herr Johann Kosler, Hanoelsmann in Wien und Eigenthü-
mer der Herrschaft Ortenegq, bey diesem Gerichte eine Klage, wegen schuldigen 5oo ss. an«

' ^bracht und um richterliche Hiüfc. gebethen. Das Gericht, dem der Ort seineS Aufent«
Haltes unbekannt ist, und da er vieNeicht aus den k. f. Grblanden abwesend seyn dürfte,
yat aus jeme Gefahr und Unkosten den perrn Johann Terpin, gewesenen Obcrbeamten,
^"^.",'^'^kadt'.ichtcr aNhier, zu seinem Kurator aufgestellt, mit wejchcm die angebrachte
-"cHröjache »ach der, für die k. t. Gcblanden bestimmten, Gerichtsordnung ausgeführt



u^d eÄtschî en werden wird. Derselbe wird daher dessen durch die öffentliche Ausschrift
zu dem Ende erinnert, daß er allenfalls zu rechter Zcit selbst zu erscheinen, oder dem be-
stimmten Vertreter seine Rechtsbehelft an Handen zu lassen, oder aber auch sich selbst
«inen andern Sachwalter zu bestellen und diesem Gerichte nahmhaft zu machen, und über«
Haupt in alle die rechtlichen und ordnungsmäßigen Wege einzuschreiten wissen möge, die
er zu seiner Vertheidigung diensam finden würde, widrigenfalls er sich sonst die aus sei«
ncr Verabsäumung entstehenden Folgen selbst beyzumessen haben wird. Die Tagsahung
zur Verhandlung der mündlichen Nothdürften ist auf den »7. September l . I . früh um
9 Uhr ausgeschrieben.

Gottschee am 8. Iuny »621. ^

^ , An Musik - Freunde. (1)
I n der S t Iacobsgasse Nr. i55 im zweyten Stocke sind zu haben:

Sechs Marsche für das Nuno-korre von (5. Uzzcl^k. Preis 20 kr.

' P35 (3. V1»8l:N6K I fl.
k v t - ? 0 u r n aus der Oper Gvnello, von N.08«ini, für das ptHno^Porte, Z Thelle,

zusammen Zo kr./ einzeln i 5 kr.
Auch find noch Exemplare von der Ouvertüre aus L<^u»rä und ^nr iZtm? für
2 oder'4 Hände, nebst dem ?<>r.?uurri aus der (̂  ^'6:el's..!»)wie auch alle Tanze>
welche wahrend des Congresses aufgeführt wurden, zu haben

Verzeichniß der hier Verstorbenen.
^ ,, , Den 22. Iuny.

..Dem Herrn Mathias Ient l , t. t. Straßenbau« Assistent, 5 S . Franz, alt 2 3l4
I . , am S t . Iacobsplatz Nr. »42. an der Abzehrung.

Den 23.
Gertrud SkerNe, Aufsehers. Witwe, alt ?5 I . , auf der S t . H ^ V . Nr. 98,

an der Entträftung.
Den 27. Maria KontsHariha, ledige Institutsarme, alt 66 I . , am St . Jacobs-

platz Nro. 146/ an Gedärmdrand. —
Dem Martin Braton, Tagl., s. S . Wart in, alt 7 I . , auf der Pollana Nro. bo,

am Nervenfiebcr.—
Gertrud Goinaisarza, Institutsarme, Witwe, alt 6a I . , in der Tirnau Nro. 77,

om Lunqenbrand. —
Johann Stolzer, Reservemann, aus Messelthal in Gottschee, alt 36 Jahr, im Civ.

Spital Nr. , , an der Auszehrung.
. Den 29. Lucia Dobouschek, Dienstmagd, bey Stein gebürtig, alt 32 I . , jm Cip.

Spit . Nro. i , an der Lungensuckt. —
Den 3<5 Anton Lindner, Handl. 60m., gebürtig aus Marburg in Steyern, alt22

I . , am Plah Nro. 25g, am Nervenfieber.
Icseph Wster, H^rer der ». Humanitäts - Classe, alt iä I . , am Platz Nro. 281,

am Nervenfieber. -«
^ . D e n , . Iu ly.

' Dem Herrn voren, Lemacher, Beamter bey der k. k. Baudirection, s. T. Maria,
«It 2 S t . , am alten Markt Nro. ,64, an Schwäche. —

Den 2. Dem Jacob Lenhartschitsch, Zimmerm., s. W . Agnes, alt 32 I . , auf der
S t . Pet. Vorst. Nro. 53 , am Brand ^ , , ^ ,

Den 4. Dem Hrn> Lorcnz Lemacker, Beamten bey der k. k. Baudirection, f. 5?rau
Xhensia, alt 4 ' I . , am alten Markt Nro. »64, an der Lungensuä)t. ^ ^


